
MONTAG, 3. FEBRUAR 2003  volks | CDHDT Ruhe holt em-silber 
BLATT I ö r U n  I STEGER LANGLAUF-SPRINT 18 

SPORT IN KÜRZE 
. Wlntertriathlon: EM in der Slowakei 

Donovaly. (Slk). Europameisterschaften. Wintcrlrlathlon 
(5,6 km Laufen/10,3 km MTB/8.5 km I.nnRlaufcn). Mün-
ncr: 1. Benjamin Sonnlag (De) 1:23:19. 2. Marc Ruhe "(Lic) 
1:2>:52. 3. Thomas Schrenk (De) 1:24:08.4. Christoph Mauch 
(S/) 1:24:(W. 5. Othmar Briigger (Sz) 1:24:43. - Ferner. 22. 
MarccI Tschopp (Lic). 
Frauen: I. Marianne Vlasveld (Ho) 1:36:58. .2. Sigrid Lang 
(De) 1:38:45. 3. Julia Schubert (De) 1:43:52. 
Maslers I :  2. Michael Schädler(Lic). 4. Philip Schädler (Lic). 
Maslers 2; 3. Hclmui Hitdcr (Lie). . • 
Mannschaften (Jeweils 2.5 km Lnufcn/2,5 km MTB/2,6 km 
Langlauf). Miinncr: I. Deutschland 1:06:33. 2. Schwciz 1 
1:(K):44. 3. Slowakei 1:11:01. - Ferner: 5. Liechtenstein (Marc 
Rulle. Michael Schiidlcr, Marc'cl Tschopp). 
Frauen: I. Deutschland 1:23:33. 

Erster Heimsieg unter Leslie 
EISHOCKEY - Mit einer tollen Teamleis
tung hat der verletzungsgeschwächte EC 
Supergau Feldkirch die Graz 99ers mit 6:2 

. besiegt und den ersten Heimerfolg unter 
Neo-Coach Bob Leslie eingefahren. «Ich 
bin sehr stolz auf mein Team», sagte dieser 
nach der Partie. «Schliesslich standen wir 
nach zuletzt zwei Heimniederlagen mächtig 
unter Druck und mussten auf mehrere wich1 

tige Spieler verzichten.» • 

Titelverteidigerin Bürdet 
mit tiexenschuss 

BOB - An der Bob-WM der Frauen in Win
terberg (De) haben Susi Erdmann, Sandra 
Prokoff und Cathleen Martini für einen 
deutschen Dreifach-Triumph gesorgt. Die 
gesundheitlich angeschlagene Titelverteidi-
gcrin Franfoise Bürdet (Bild) wurde nur 
Siebente. Die dreifache Schlittel-Weltmeis-
terin Erdmann (35) holte erstmals den WM-
Titel im Bob. Bürdet (35) litt seit Mitte 
Woche an einem Hexenschuss, liess die 
Trainings vom Donnerstag und Freitag aus 
und musste fürs Rennen fit gespritzt wer
den. Die Beschwerden der Steuerfrau schlu
gen sich auch auf die Startzeiten nieder. Auf 
den ersten 50 m büssten Bürdet und Karin 
Hagmann pro Durchgang mindestens einen 
Zehntel mehr ein als üblich. Die in Liech
tenstein aufgewachsene, aus Vuiteboeuf V D  
stammende und seit Jahren in Silvaplana 
wohnende Franijoisc Bürdet war 2001 in 
Calgary (Ka) Weltmeisterin geworden. Die 
Fraüen-WM wurde erstmals in vier Durch
gängen entschieden. 

Radquer-VUM wie erwartet 
im Zeichen der Belgier 
RAD - An der Radquer-WM in Monopoli 
(It) hätte bei der Elite die Dominanz der 
Belgier kaum eindrücklicher ausfallen kön

nen. Sie belegten die ersten fünf Plätze. Bart 
Wellens gewann seinen ersten WM-Titel bei 
der Elite, seine Landsleute Mario de Clercq 
und Erwin Vervecken standen neben ihm 
auf dem Ppdium. 
Rad: Qutr-WM In Monopoll/lt 
Monopoli (It). Quer-WM. Elite (24,6 km): I. Bart Wcllcns 
(Bc) 56:43. 2. Mario de Clercq (Bc) 0:38. 3. Erwin Vcrvcckcn 
(Bc) 1:20.4. Ben berden (Bc) 1:28.5. Sven Nijs (Bc). gleiche 
Zci(. 6. Francis Mourcy (Fr) 2:07; 7. Daniele Pontoni (It). glei
che Zeit. 8. Tom Vaiinoppcn (Bc) 2:24. 9. Jiri Pospisil (Tsch) 
2:26.10. Arnoud Labbl (Fr) 2:26. - Ferner die Schweiler: 20. 
Christian Heule 3:35. 26. Michael Baumgartner 4:41. 27. 
David Rusch 4:51. 36. Jan Ramsaucr 5:45.. 
Espolrs (21,9 km): I." Enrico Frarizoi (It) 49:22.2. Wcslcy van 
der Linden (Bc) 0:28 zurück. 3. Thijs Vertagen (Ho) 0:35. 4. 
Martin Bina (Tschl 1:25. 5. Bart Acmouts (Bc) 1:31. 6. Jean-
Baptistc Bcraud (Fr) 1:32. - Ferner: 12. Simon Zahncr 1:40. 
15. Michael Müller 2:06. 19. Lukas Flückigcr 2:30. 38. Pirmin 
Lang 4:10.40. Johann Tschopp 4:18. 
Junioren (16,5km): I. Lars Boom (Ho).37:51. km/h). 2. Eddy 
van Ijzendootn (Ho). 3. Zdcnck Slybar (Tsch). - Ferner: 23. 
Rcnd Lang 2:54. 32. Rafael Nick 4:14. 38. Beat Bcrtschinger 
4:33.40. Till Schalteggcr 4:35.50. Vvcs Corminhoeuf 5:34. 
Frauen (183 km): I. Daphnc Van den Brand (Ho) 38:24. 2. 
llankä Kupfcmagcl (De) 0:02. 3. Laurcnce Lcbouchcr (Fr) 
0:26.4. Ännabclla Stnmpara (It) 0:31. 5. Mette Andersen (Dil) 
1:05., 6. Maria-Paola Turcutto (It) 1:10. - Ferner: 21. Ale
xandra Bählcr (Sz) 3:27. 

Skiakrobatik: W M  2003 In Peer Valley. Final Springen 
Dcer Valley, Park City (USA). 9. Freestyle-WM. Finals. 
Springen. Miinncr: I. Dimitri Archipow (Rusj) 259,65. 2. 
AlexeJCrichln (WRuss) 257,98.3. Steve OmischltKa) 251.20. 
Frauen: I .  Alisa Camplin (Au) 207,31' (WR: vorher 
Leu/206,34 am 30.1.03), 2. Veronika Bauer (Ka) 204.47. 3. 
Dcidra Dionnc (Ko) 192,05. . 

Mit Vollgas zu Silber 
Marc Ruhe 2. an der VVintertriathlon-Europameisterschaft in Donovaly (Slk) 

D0N0VALY - Marc Ruhe war an 
der Wintertriathlon-EM gross in 
Form und holte hinter Benjamin 
Sonntag (De) Silber. Für weitere 
FL-Medaillen waren Michael 
Schädler (2. In der Kategorie 
Masters 1) und Helmut Höfler 
(3. in der Kategorie Masters 2) 
besorgt. 

«Oliver Back - _ .  

Erfolgreicher Hätte das Wochenende 
für die FL-Wintertriathleten kaum 
sein können. Allen voran Marc 
Ruhe zeigte sich in der Elite-Kate
gorie von seiner besten Seite und 
sicherte sich sensationell die Silber
medaille. «Ich bin sehr zufrieden. 
Schon der 3. Platz wäre ein Riesen
erfolg gewesen. Jetzt bin ich Zwei
ter. Das ist auf jeden Fall das Maxi
mum nach einer nicht optimalen 
Vorbereitung», freute sich Ruhe. 

Starke Vorstellung auf dem Bike 
Dabei hatte es für den Triesner 

anfänglich nicht so gut ausgesehen. 
Die 5,6 km lange Laufstrecke nahm 
der amtierende Weltmeister sehr 
verhalten in Angriff, steigerte sich 
dann aber enorm. Nach der zweiten 
Runde auf dem Mountainbike war 
er bereits an 2. Stelle und schloss 
zum führenden Benjamin Sonntag 
auf. Doch damit nicht genug: Nach 
einem perfekten Wechsel auf die 
Langlaufskis überholte er den 
Deutschen ohne ihn allerdings 
abhängen zu können. «Ich wurde 
langsam etwas müde und Sonntag 
überholte mich wieder», so Ruhe. 

Liechtensteins Wintertriathlon-

Ass musste den Deutschen davon
ziehen lassen und lief lange Zeit 
allein. Die Anstrengung immer 
mehr in den Knochen, kamen ihm 
die Dritt- bzw. Viertplatzierten 
Thomas Schrenk (De) und Chris
toph Mauch noch nahe, konnten 
ihm die Silbermedaille aber nicht 
mehr streitig machen. 

In etwa drei Wochen steht für 
Ruhe, bereits die nächste Härteprü
fung auf dem Programm, An der 
WM gilt es, den Titel zu verteidi
gen. Ein Unterfangen, welches 
angesichts dieser tollen Leistung 
durchaus möglich scheint, wie 
auch Ruhe selbst weiss: «Ich bin 
guter Hoffnung, dass ich auch an 
der WM auf das Podest oder gar 
nach ganz vorne kommen kann. Es 
läuft von Woche zu Woche besser. 
Ich werde sicher vorne mitmi
schen. 

Zwei weitere Medaillen 
Neben Marc Ruhe sorgten zwei 

weitere Liechtensteiner für Furore 
im £inzelwettbewerb. Michael 
Schüdler konnte in der Kategorie 
Masters 1 den Vize-Europämeister-
titel bejubeln, und Helmut Höfler 
holte Bronze in der Masters-2-
Kategorie. Und auch im Teamwett
kampf überzeugte das FL-Trio 
Marc Ruhe, Michael Schädler und 
Marcel Tschopp mit einem 5. Platz. 

Die Gesamtbilanz fällt bei Ruhe 
denn auch sehr positiv aus: «Wir 
sind alle sehr zufrieden und glück
lich. Drei Medaillen und ein 5. 
Platz im Teambewerb - was will 
man mehr?» Marc Ruhe (re) musste sich nur Benjamin Sonntag geschlagen geben. 

Fluriii Dermon gewann U18/U20 
Der 1. Steger Spr in t  pro f i t ie r te  von den guten Bedingungen 

Der Triesner Hurin Dermon (Mitte) gewann vor Andreas Meyer und Tho* Hinter der Siegerin Rurina Bachmann liefen Anna-Lena Dermon (links) 
masVögell. und Alexandra Hasler (rechts) auf die Ränge zwei und drei. 

STEG - Der Modus des 1. Steger 
Sprints hielt, was er versprach. 
Für die Zuschauet war es ein 
attraktives Langlauf-Rennen im 
Cupstil, für die Läufer brachte 
er einen fordernden Sprint um 
die Plätze. 
«Martin Trendla 

Ausgetragen wurde das auch für 
den ©SSV-Cup. zählende Rennen 
in elf Kategorien. Mit rund hundert 
Teilnehmern waren es zwar etwas 
weniger als erwartet, wie OK-Chef 
Rainer Gopp (Triesen) erwähnte. 
Dennoch gab es attraktive Läufe. 
Dazu trug der für die Region eher 
aussergewöhnliche Modus wesent
lich bei. Es wurde im Cupstil 

gelaufen. Beim Ausscheidungsren
nen, dem Halbfinal und dem Final 
schieden jeweils die hinten einge
reihten Läufer nach den spannen
den Positionskämpfen aus. 

Die vorne klassierten Rennteil
nehmer kamen so zu mehreren 
Einsätzen, was zum -Teil auch kräf-
tezehrend war. Dank dem gut ein
sehbaren Parcours kamen die 
Zuschauer voll auf ihre Rechnung. 

Bei den Herren Elite waren keine 
Liechtensteiner am Start. Im Ren
nen der U18/U20 gewann der 
Triesner Flurin Dermon. Er konnte 
Andreas Meyer (Einsiedeln) und 
Thomas Vögeli (Riedern) in 
Schach haiten. Bei den Damen 
U18/U20 siegte Flurina Eiachmann 

(Pontresina). Die Plätze zwei und 
drei belegten Anna-Lena Dermon" 
(Triesen) und Alexandra Hasler 
(UWV). 

Einen dreifachen Triumpf für 
Liechtenstein gab es im Rennen 
der Knaben U10. Jakob Schürte 
(Triesen) sicherte sich den obersten 
Platz auf dem Siegerpodest. Er 
wurde flankiert vom Zweiten Cons-
tantin Frommelt (Schaan) und vom 
Dritten Emanuel Hoch (Triesen). 
Gute Ränge erzielten auch Philipp 
Hälg (Schaan) mit dem 3. Rang 
U12 und Gioanna Hasler (UWV) 
mit dem 4. Rang U10. 

1. Steger Langlauf-Sprint ^ 
Herren U18/U20: I. Rurin Dermon, Triesen, 2. 
Andreas Meyer, Einsiedeln, S. Thomas Vügeli. 

Ricdcm, 11. Christoph Willinger, Tricsenbcrg. 
Damen I)18/U20: I. Flurina Bachmann, Pontresi
na, 2. Anna-Lena Dermon. Triesen. 3. Alexandra 
Haslcr, UWV. 
Herren Elite: I. Andrcy Ncf, BUhlcr, 2> Gabriel 
Huber, Bachtel, 3. Rcto Good, Vliuis. 
Mädchen 1110: 1. Olivia Magdika, Werdenberg, 
2. Tonja Köhler, Vättis, 3. Larissa Gort, Vlittis, 4. 
Gioanna Haslcr, UWV, 6. Regina Schürte, Triesen 
Knaben U10: 1. Jakob Schürte, Triesen. 2. Cons-
tantin Frommelt, Schaan, 3. Emanuel Hoch, Trie
sen, 5. Ryan Tschol, Triesen, 8. Johannes From
melt, Schaan. 
Mädchen U12:1. Christa JUger, Vüttis, 2. Patricia 
Sprechcr, Vlittis, 3. Stefanie Sprccher, Vililis. 
Knaben UI2: I. Mathias Marti, Riedcrn, 2. Bruno 
NclT,.Appcnzcll. 3. Philipp Hälg, Schaan. 
Mädchen U14:1. Barbara JUger, Vättis, 2. Rcbec-
ca Vontobcl, Bachtel, 3. Andrea Vontobel, Bachtel, 
9. Katharina Beck, Baizers, 12. Alexandra Ritter, 
UWV. 
Knaben 1)14: I. Marcel Rechsteiner, Appenzell, 
2. Sämi Vontobcl, Bachtel, 3. Serim Wetli. Mols. 
Mädchen U16: 1. Miriam KUng, Ricdern, 2. 
Sarah Holzgang, Bachtel. 3. Melanie Kühne, 
Valens, S. Dajana Ritter, UWV. 
Knaben U16:1. Martin Jäger, Vättis, 2. Rolf Figi, 
Riedcm, 3. Stefan Vontobel, Bachtel, 7. Martin 
Dermon, Triesen, 8. Benjamin tiJgcr, UWV. 


